
Sechs Spielerinnen plus Torfrau sind eine Mannschaft im Kreisliga-Frauenfußball - so lautete unsere Frage letzten Samstag. B war
richtig, und das wusste auch Nadine Biedermann. Unser Bote klingelt am heutigen Sonnabend in der Dresdener Straße in Cottbus
und bringt das legendäre Michelko-Weltmeister-Frühstück. Herzlichen Glückwunsch und guten Appetit! Gewinnen auch Sie ein WM-Frühstück Sonnabend vor
acht Uhr! Wir richten unsere Aufmerksamkeit wieder in die weite Welt, fragen aber als Ihre Lausitzer Heimatzeitung erneut total lokal. Sie müssen die Antwort
nicht wissen, Sie dürfen einfach nur ins Blaue schätzen. Vielleicht treffen Sie ja das „Tor“ - also den richtigen Buchstaben mit der entsprechenden Telefonnum-
mer. Unsere Frage: In welcher Liga spielen in dieser Saison die meisten Frauenteams in Cottbus und Spree-Neiße?

A) in der Regionalliga = 0137-81 0 88 0-7* - B) in der Kreisklasse = 0137-81 0 88 0-8* oder - C) in der Kreisliga = 0137-81 0 88 0-9*

Entscheiden Sie sich oder fragen Sie Ihre Nachbarin. Es dürfen hier auch Männer mitspielen. Aber nur Frauen bekommen eine Piccolo zum Frühstück. Rufen Sie
gleich an. Spätestens aber bis zum Dienstag, 19. Juli. Der Rechtsweg ist bei diesem Leserspiel ausgeschlossen. * Pro Anruf 50 Cent, Mobilfunk abweichend

präsentiert
Frauenfußball total lokal

Wer gewinnt das Michelko-WM-Frühstück? 
Freuen Sie sich über flotten, eleganten Frauenfußball und versuchen Sie Ihr Glück mit einem Anruf

Gruppe A

0 Nigeria Frankreich 1
2 Deutschland Kanada 1 
1 Deutschland Nigeria 0
0 Kanada Frankreich 4
2 Frankreich Deutschland 4
0 Kanada Nigeria 1

Gruppe B

2 Japan Neuseeland 1
1 Mexiko England 1
4 Japan Mexiko 0
1 Neuseeland England 2
2 England Japan 0
2 Neuseeland Mexiko 2

Gruppe C

2 USA Nordkorea 0
0 Kolumbien Schweden 1
3 USA Kolumbien 0
0 Nordkorea Schweden 1
2 Schweden USA 1
0 Nordkorea Kolumbien 0

Gruppe D

1 Brasilien Australien 0
1 Norwegen Äq. Guinea 0
3 Brasilien Norwegen 0
3 Australien Äq. Guinea 2
0 Äq. Guinea Brasilien 3
2 Australien Norwegen 1

Viertelfinale

0 Deutschland Japan n.V. 1
3 England Frankreich n.E. 4
3 Schweden Australien 1
3 Brasilien USA n.E. 5

Halbfinale

3 Japan Schweden 1
1 Frankreich USA 3

Finale

Japan USA

FUSSBALL-WM 2011

Dritter Platz

Schweden Frankreich

Frauen

Spannend und schön anzusehen. Und vollkommen perfekt mit
der Aussicht auf  unser Michelko-Weltmeister-Sektfrühstück

Ursula Rother aus Kahren hat zusammen mit ihrem Enkel
Moritz (3) die WM-Rätsellösung eingesandt und das Michel-
ko-Frühstück gewonnen. „Es war mein erster Gewinn über-
haupt, und dann war es sooo lecker!“, schwärmt die Kahre-
nerin, die den Kuchen für ihren Enkel aufhob. Am Nachmittag
wurde dann gemeinsam genascht, auch Tochter Doreen bekam
reichlich ab Foto: J. Haberland

Geraten und
gewonnen

Kahrenerin schwärmt
vom WM-Frühstück

Kahren (ha). „Zwar wurde ich
informiert, aber überrascht war
ich schon, als früh die Klingel
ging“, sagt Ursula Rother aus
Kahren. Das Gewinnspiel hat-
te die begeisterte Sport-Frau
(Energie im Stadion gucken, ra-
deln) mit ihrem dreijährigen En-
kel Moritz gelöst: „Ich wusste
die Lösung nicht, aber Moritz
tippte auf den richtigen Buch-
staben.“ Das brachte leckeres
Glück, das wieder verlost wird!

Zivil nie bissig: die Ball-Bestien
In Branitz trainieren 13 Frauen im Freizeitspaß und spielen auf Turnieren

Cottbus (h). Mittwochabend.
Elf der 13 „Branitzer Ball-Be-
stien“ sind auf der malerischen
Anlage am Rande des einstigen
Domänendorfes zum Training
erschienen. Sie kommen aus der
ganzen Stadt, „weil’s hier schön
ist“ und sich eine dufte, gesel-
lige Truppe zusammengefun-
den hat. Es sind Schülerinnen,
Studenten, Erzieher. Ab und zu
gibt es Ausfälle - wegen
Schwangerschaft. Sandra - „ele-
gant auf der Linie“ - muss aus
diesem Grunde die Torfrau er-
setzen. Sie würde lieber im Feld
spielen wie Monika, die schon
zweifache Mutter ist. Sohn Paul
(5) trainiert längst bei Viktoria in
der Fußballschule. Natürlich
kickt auch der Vater.
Fußball und Geselligkeit gehö-
ren in Branitz ganz eng zusam-
men. Neben der Ersten Män-
nermannschaft, die diesen
Sommer in die Kreisliga auf-
gestiegen ist, gibt’s hier noch die
„Altjugend“, eine Mischform
aus Altliga-Fußballern, Reise-
gesellschaft und Kegelklub.
Eine motivierende Wohlfühl-
Gemeinschaft eben.
Die Frauen wollen sich nicht

zur Staffel anmelden - sie blei-
ben als Freizeitteam aktiv und
auf der Suche nach Turnieren. In
Heinersbrück haben sie eben
einen dritten Platz belegt und
präsentieren stolz den Pokal.
Am Sonntag stehen sich in Burg
die Frauen von Vetschau, Burg,
Werben und Branitz gegenüber.

Die Angebote sind nicht üppig.
„Wir sollten mal selbst was or-
ganisieren“, schlägt eine vor
und findet gleich Zustimmung. 
Seit 2006 gibt’s die „Bestien“,
trainiert von Energie-Legende
Achim Wank. Spielerinnen sind
immer willkommen: Mittwoch,
18.30 Uhr zum Training.      H.

Sie gehen mit Power und beachtlichem technischen Können
zur Sache: Die „Branitzer Ball-Bestien“ jagen fair aber mit
Biss dem Ball nach. Im Punktspiel-Wettbewerb stehen sie
nicht, aber als Freizeitmannschaft nehmen sie’s mit den Mitt-
wochs-Trainingsabenden sehr genau Foto: J. Heinrich


